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Wände malern, Parkett verlegen oder vielleicht den Dachstuhl ausbauen – der Do-it-Yourself-Markt boomt. Material und auch
fachmännischen Rat gibt es im nahegelegenen Baumarkt. Hier haben Heimwerker oft die Qual der Wahl. Label helfen bei der
Orientierung. Die VERBRAUCHER INITIATIVE informiert über Label im Baumarkt, u.a. mit einem Radiobeitrag.
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Wer sich bei den vielen Produkten zurechtfinden will, braucht glaubwürdige
Informationen. Testberichte sind eine Möglichkeit, der unabhängige Rat von
Verbraucherorganisationen eine andere. Auch Label sind eine große Hilfe beim
Einkauf. Mit ihrer Hilfe können Verbraucher beispielsweise Produkte im
Baumarkt erkennen, die nachhaltiger als herkömmliche Produkte sind. Das
bekannteste Umweltzeichen ist der Blaue Engel, der Produkte kennzeichnet,
die Mensch und Umwelt weniger belasten und Ressourcen sparsamer
einsetzen. Es findet sich u. a. auf Farben und Lacken. Nachhaltiger Holz- und
Papierprodukte erkennen Verbraucher an dem FSC- bzw. PEFC-Label. Das
Bio-Siegel kennzeichnet Produkte aus dem kontrolliert biologischen Anbau,
beispielsweise Kräuter oder Obst und Gemüsepflanzen. Manche
Baumarktketten zeichnen nachhaltigere Produkte mit einem eigenen Label
aus. So kennzeichnet das PRO PLANET Label von toom Baumarkt Produkte
aus, die Umwelt und Gesellschaft während ihrer Herstellung, Verarbeitung und
Verwendung deutlich weniger belasten als herkömmliche Produkte. Der
aufwendige Vergabeprozess wird hier u. a. durch einen unabhängigen
Expertenbeirat begleitet. Für die schnelle Orientierung unterwegs gibt es eine

kostenlos Label-App.
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